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19. Gemeinschaftskunde 
 
 
19.1 Leistungsfach 
 
 
19.1.1 Verbindliche Inhalte 

 
Dem Unterricht und der Prüfung liegen die im Bildungsplan 2004 ausgewiesenen Inhalte 
und Kompetenzen zugrunde (http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/Startseite). Zu den 
verbindlichen Inhalten der schriftlichen Prüfung vgl. 19.1.3. 

 
 
19.1.2 Leistungsmessung 

 
In der Qualifikationsphase sind in den ersten drei Schulhalbjahren jeweils mindestens zwei 
Klausuren und im vierten Schulhalbjahr mindestens eine Klausur anzufertigen. 
 
Die Klausuren sind so zu stellen, dass jeweils Leistungen aus allen drei Anforderungsbe-
reichen eingefordert werden. Der Schwerpunkt der zu erbringenden Leistungen liegt im 
Anforderungsbereich II. Für die Anforderungsbereiche wird auf die Einheitlichen Prüfungs-
anforderungen (EPA) im Fach Sozialkunde/Politik verwiesen (vgl. 19.3). 
 
Im Übrigen gelten die Regelungen der Notenbildungsverordnung auch in den beiden Jahr-
gangsstufen (vgl. § 11 Absatz 2 Notenbildungsverordnung). 

 
 
19.1.3 Schriftliche Prüfung 

 
Bearbeitungszeit: 270 Minuten einschließlich Auswahlzeit 
  
Hilfsmittel:  Nachschlagewerke zur deutschen Rechtschreibung 

 eine unkommentierte Ausgabe des Grundgesetzes 
 Der im jeweiligen Kurs eingeführte wissenschaftliche 

Taschenrechner (WTR) ohne mitgeliefertes Handbuch 
bzw. Faltblattanleitung. 
Hierzu sind die Ausführungen in der Anlage des Erlasses 
des Kultusministeriums vom 26.02.2014 (Az.: 36/45-
6624.03-P/234) zu beachten. 
Vor Prüfungsbeginn ist sicherzustellen, dass alle Spei-
cherinhalte auf den wissenschaftlichen Taschenrechnern 
der Schülerinnen und Schüler gelöscht sind. 

 
 
Der Fachlehrerin, dem Fachlehrer werden zwei Aufgaben (I und II) vorgelegt. 
 
Die Schülerin, der Schüler 
 
 erhält beide Aufgaben; 
 ist verpflichtet, die Vollständigkeit der vorgelegten Aufgaben vor Bearbeitungsbeginn zu 

überprüfen (Anzahl der Blätter, Anlagen usw.); 
 wählt davon eine Aufgabe aus und bearbeitet diese; 
 vermerkt auf der Reinschrift, welche Aufgabe sie/er bearbeitet hat. 
 

http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/Startseite
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Die beiden Aufgaben werden im thematischen Rahmen des Kurses aus folgenden thema-
tischen Einheiten entnommen: 
 
Sozialstruktur und Sozialstaatlichkeit im Wandel 
ohne den Themenbereich europäische Ebene: 
 die Entwicklung der europäischen Sozialpolitik und ihrer Reichweite darstellen und be-

urteilen; 
 die Forderung nach einer europäischen Sozialunion unter politischen und wirtschaftli-

chen Aspekten erörtern. 
 
Internationale Beziehungen und internationale Politik 
 
Die Materialien der Aufgaben können Texte, Bilder, Karikaturen, Statistiken, Graphiken 
und Karten sein. 

 
 
19.1.4 Mündliche Prüfung im schriftlich geprüften Fach 

 
Das prüfende Mitglied des Fachausschusses legt Aufgaben schriftlich vor. Bei der Ge-
samtheit der vorgelegten Aufgaben sind Inhalte aller Kurshalbjahre zu berücksichtigen. 
 
Die Aufgabe ist jeweils so zu gestalten, dass Leistungen aus allen drei Anforderungsberei-
chen eingefordert werden. Der Erwartungshorizont zur Aufgabe ist durch das prüfende 
Mitglied des Fachausschusses vor Beginn der Prüfung dem Fachausschuss mündlich vor-
zutragen. 
 
In der Prüfung müssen Inhalte aus unterschiedlichen Kurshalbjahren und unterschiedliche 
Kompetenzbereiche abgedeckt sein. Die Prüfung darf keine Wiederholung einer Klausur in 
der Qualifikationsphase sowie einer vom Prüfling gehaltenen gleichwertigen Feststellung 
von Schülerleistungen (GFS) darstellen. Die unter 19.1.3 genannten Themenfelder können 
Gegenstand der mündlichen Prüfung sein, sofern der Prüfling nicht bereits in der schriftli-
chen Prüfung eine Aufgabe dieses Themenfeldes bearbeitet hat. 
 
Auf die in den Einheitlichen Prüfungsanforderungen (EPA) im Fach Sozialkunde/Politik 
genannten Kriterien für die Bewertung der Prüfungsleistung wird verwiesen (vgl. 19.3). 

 
 
19.2 Basisfach 
 
 
19.2.1 Verbindliche Inhalte 

 
Dem Unterricht und der Prüfung liegen die im Bildungsplan 2004 ausgewiesenen Inhalte 
und Kompetenzen zugrunde (http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/Startseite). 

 
 
19.2.2 Leistungsmessung 

 
In der Qualifikationsphase ist in allen Schulhalbjahren mindestens je eine Klausur anzufer-
tigen. 
 
Die Klausuren sind so zu stellen, dass jeweils Leistungen aus allen drei Anforderungsbe-
reichen eingefordert werden. Der Schwerpunkt der zu erbringenden Leistungen liegt im 

http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/Startseite


Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 37-6615.31-2022/3 
Erlass für die Abiturprüfung 2022 
im Fach Gemeinschaftskunde 
 

 

 
75 
 

Anforderungsbereich II. Für die Anforderungsbereiche wird auf die Einheitlichen Prüfungs-
anforderungen (EPA) im Fach Sozialkunde/Politik verwiesen (vgl. 19.3). 
 
Im Übrigen gelten die Regelungen der Notenbildungsverordnung auch in den beiden Jahr-
gangsstufen (vgl. § 11 Absatz 2 Notenbildungsverordnung). 

 
 
19.2.3 Mündliche Prüfung 

 
siehe Abschnitt II.C 

 
 
19.3 Auf die gültigen Einheitlichen Prüfungsanforderungen (EPA) unter 

http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-
Sozialkunde-Politik.pdf wird verwiesen. 

 
 

http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sozialkunde-Politik.pdf
http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/1989/1989_12_01-EPA-Sozialkunde-Politik.pdf

